
Die Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek ist als  

Niedersächsische Landesbibliothek Pflichtexemplarbi bliothek – 

also die zentrale Archivbibliothek ihres Bundesland es. 

 
 

 
Die Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische 
Landesbibliothek hat im Rahmen ihrer zahlreichen bibliothekarischen und 
kulturellen Aktivitäten auch den gesetzlichen Auftrag, Pflichtexemplare der 
in Niedersachsen erscheinenden Publikationen (sowohl 
Verlagsveröffentlichungen als auch Erscheinungen außerhalb des 
Buchhandels) zu sammeln.  
 

Diese Aufgabe hat eine lange Tradition, die bis in das Jahr 1737 
zurückreicht. Heute ist die rechtliche Grundlage dafür das 
Niedersächsische Pressegesetz (§ 7 und § 12), demzufolge alle in 
Niedersachsen veröffentlichten Schriften kostenfrei an die Bibliothek 
abgeliefert werden müssen.  
 

Viele der gesammelten Schriften enthalten wesentliche Informationen über 
unser Land und sind wertvolle Quellen und Zeitzeugnisse auch für kommende Gene-
rationen. 
 

Auf diese Weise wird in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek alljährlich sozusagen 
ein Querschnitt durch die Kultur festgehalten. Dabei werden die Produktionen wis-
senschaftlicher Verlage ebenso »für die Ewigkeit« aufbewahrt wie die Literatur ver-
schiedener Provenienzen. Man findet den Gemeindbrief aus Leer neben dem Kin-
derbuch aus Oldenburg, das Braunschweiger Schulbuch ebenso wie die Duderstäd-
ter Schülerzeitung, den Gedichtband des Heimatdichters aus Helmstedt und das 
Psychologie-Standardwerk aus Göttingen. 
 

Die Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek sammelt, erschließt und dokumentiert diese 
Druckwerke in einem weltweit über das Internet zugänglichen Online-Katalog und 
stellt sie der Benutzung zur Verfügung. Alle Titel mit landeskundlichem Bezug wer-
den darüber hinaus in der Niedersächsischen Bibliographie verzeichnet, die in der 
Bibliothek erstellt wird. 
 

Der Pflichtzugang gliedert sich in zwei Bereiche: zum einen die Monographien und 
zum anderen die Periodika. 
 

In der Ausstellung »Alles Pflicht!« wird ein Querschnitt des Zugangs aus dem Be-
reich der Periodika präsentiert. Das sind unter anderem alle in Niedersachsen er-
scheinenden Tageszeitungen (75 Exemplare täglich), Wochenblätter, Gemeindebrie-
fe, Amtsblätter, Schülerzeitungen, Vereinsnachrichten, Firmennachrichten, Kalender 
etc. etc. etc. 
 
 


